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Ein einfacher Ausflug nach Japan - Oder
doch nicht?

Von CO_B-chan

Kapitel 044 - Duett

„Dou?“ Ich sah ihn an, wusste nicht, was er wollte, setzte also ein fragendes Gesicht
auf, warf ihm imaginäre Fragezeichen an den Kopf und hoffte, er würde es verstehen.
Dem war jedoch nicht so. Er wartete einfach auf eine Antwort. Ich seufzte, rieb kurz
über meine Augen und sah mich um.
„I don’t have a clue what you want.“ murmelte ich dann. Es war so wahr. Ich hatte
keine Ahnung, was Kounosuke vorhaben könnte. Was konnte man schon in der Küche
wollen?
„Nomimono.“ Ein breites Grinsen. Ich schüttelte nur sacht den Kopf.
„Help yourself.“ Damit verschwand ich. Die Waschmaschine würde noch etwa 60
Minuten meine Wäsche durchwirbeln und ich… ich könnte ja mal versuchen, ob meine
Finger noch einigermaßen das spielten, was ich von ihnen gespielt bekommen wollte.
Wahrscheinlich hätte ich eher Probleme damit, dass ich mich kaum an Noten erinnern
konnte, aber das war unwichtig. Ich ließ Kounosuke also allein zurück und suchte das
Zimmer mit dem Flügel auf. Niemand war dort, das ließ mich aufatmen. Ich setzte
mich an das Instrument, starrte auf die Tasten. Mir kam nicht viel in den Sinn. „Und
was spiel ich nun?“ flüsterte ich An ein paar Stücke erinnerte ich mich noch. Es waren
nicht viele. Zu lange hatte ich nicht gespielt. Mit ziemlich steifen Fingern spielte ich
erst ein paar Mal Fingerübungen, langsam klang es auch so, wie es sollte. Langsam
aber nur. Es war fast zum Verrücktwerden.
„Renshuu ka?“ Ich erstarrte. Das klang bekannt und doch wieder nicht. Mein Kopf
drehte sich fast von selbst.
„Igao-san!“ GacktJOB… Hoffentlich war der Rest nicht in der Nähe. 1 Zuhörer reichte
bei meinen schlechten Versuchen wirklich aus.
„Yuri-san.“ Leichtes Lächeln auf beiden Seiten. „Renshuu?“
„Maa… Suu nen mae ni watashi wa renshuu shimashita no de…“ Ich dachte scharf
nach, wie sollte ich weitermachen? „… sukoshi o hikimasu.“
„Sou desu ka? Suu nen mae?“ Ich nickte nur. Dann saß auch schon ein Kerl neben mir,
drückte ein paar Tasten auf dem Flügel und forderte mich durch ein Nicken auf, es ihm
doch gleich zu tun.
<Wunderbar. Noch ein Duett!> Ich konnte mich doch kaum an irgendein Stück
erinnern, wie sollte ich da mit jemandem ein Duett spielen, der wahrscheinlich mehr
als 20 Stücke im Kopf hatte? Außerdem flogen seine Finger nur so über die Tasten. Ich
fühlte mich wirklich mies.
„I don’t know any songs…“ versuchte ich dann noch eine letzte Ausrede, die ja auch
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gar nicht so weit hergeholt war.
„Ii yo! Ii yo!“ Er klimperte mir eine Melodie vor, die ich doch nachspielen sollte.
Eigentlich hatte ich vorgehabt nun zu entscheiden, was sich von der Liste denn
realisieren ließ. Dieses Vorhaben musste ich nun wohl aufgeben. Igao würde mich
bestimmt nicht so einfach aus seinen Fängen entlassen, nun da er mich gefangen
hatte. Wie Recht ich hatte, sollte ich bald erfahren. Nur wenige Augenblicke, nachdem
ich nun das, was er mir vorgespielt hatte, mit seiner Begleitung beendet hatte, fragte
er mich über alles Mögliche aus. Es dauerte einige Zeit, bis ich endlich wieder aus dem
Raum kam, ich zog die Wäsche aus der Maschine und sortierte aus, was ich davon in
den Trockner stecken konnte. Die 2te Maschine war leer. Offenbar schon seit einiger
Zeit. Was ich nicht in den Trockner steckte, hängte ich auf die Leine, hoffte niemand
würde sich dafür interessieren, wem das gehörte. Ich trottete also zurück, in nicht
allzu langer Zeit würde es Abendessen geben und ich war schon sehr gespannt, was es
denn wäre. Vorher jedoch ging ich in mein Zimmer, ich musste ja endlich mal die Liste
durchgehen.
<Karaoke... mit Berufsmusikern…> Ich strich mir eine verirrte Strähne aus der Stirn.
<Klingt irgendwie nicht so perfekt…> Meine Gedanken kreisten weiter. <Sport? Da
haben ein paar Vorteile und andere Nachteile…> Ich ging zum Fenster, sah hinaus. Die
Sonne musste sich immer weiter senken, da es langsam aber sicher dunkler wurde.

****************************************
"Dou?" = "Und?" (bloß nicht zu wörtlich XD)
"Nomimono." = "Getränk." (jaja...)
"Renshuu ka?" = "Übung?"
"Maa... Suu nen mae ni watashi wa renshuu shimashita no de..." = "Nun ja... weil ich vor
ein paar Jahren Unterricht hatte..." (irgendwie klingt das falsch... egal XD)
"Sou desu ka? Suu nen mae?" = "Echt? Vor ein paar Jahren?" (anscheinend spielt die
gute Yuri zu flink, als dass er ihr das glaubt *g*)
"Ii yo! Ii yo!" = "Schon gut!"
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